
SPENDE.SPENDE.
Die Ratschenkinder spenden für Die Ratschenkinder spenden für 
das Regenbotental in Leobers-das Regenbotental in Leobers-
dorf!dorf!  

W E I H NA C H T E N

Alle Termine & Feiern 

WO R D - R A P

Mit Paweł Wójciga

E R N T E DA N K

So wurde gefeiert

EINE FROHE B OT SCHAFT FÜR ALLE MENSCHEN IN UNSERER STADTGEMEINDE

DIE GUTE NACHRICHT
� E B R E I C H S D O R F |  W E I G E L S D O R F  | U N T E RWA LT E R S D O R F  | S C H R A N AWA N D 
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In der festlichen Atmosphäre des Heiligen 
Abends laden wir herzlich dazu ein, gemein-
sam den Weihnachtsabend zu verbringen. 
Besonders für diejenigen, die sich einsam 
fühlen und nach Gemeinschaft suchen, bie-
ten wir ein festliches Essen und anregende 
Gespräche

Wann: 24. Dezember 2023

Wo: Pfarrsaal der Pfarre Ebreichsdorf

Beginn: 18.00 Uhr, 

geplantes Ende der Bescherung um 
21.00 Uhr

Jeder, unabhängig von Glauben oder Welt-
anschauung, der sich einsam fühlt, ist herz-
lich willkommen. Falls Sie jemanden ken-
nen, der sich in dieser Situation befindet, 
leiten Sie bitte diese Einladung weiter.

Anmeldung: Aus organisatorischen Grün-
den bitten wir um Anmeldung bis zum 16. 
Dezember 2023. Kontaktieren Sie mich da-
für gerne per SMS oder persönlich unter der 
Nummer 0664 / 6216891.

Gemeinsam möchten wir den Zauber des 
Weihnachtsabends teilen und Einsamkeit 
vertreiben. Wir freuen uns auf eine besinn-
liche Zeit im Kreise von Gemeinschaft und 
Wärme.

Pfarrer Paweł Wójciga

Ich lade euch ein
 unsere neue 
Pfarrzeitung mit 
zu gestalten und 
freue mich auf 
eure Vorschläge!�

WEIHNACHTSABEND 
NICHT ALLEIN

UNSERE 
PFARRZEITUNG
Liebe Leserinnen und Leser!

AU F RU F

ich freue mich, dass die Pfarrgemeinschaften es geschafft haben, 
nach der Zeit der Pandemie wieder eine Pfarrzeitung herauszuge-
ben. Gott in den mir geschenkten Menschen ist großartig!!!

Ich möchte euch alle einladen mitzugestalten. Eure Meinung ist 
mir sehr wichtig. Ihr könnt mir direkt der Adresse: pawelwojciga@
gmx.net schreiben. Diese Adresse könnt ihr ohne Bedenken nut-
zen und mir Vorschläge schicken, was unsere Kirche im Ort be-
trifft. Vielleicht ergibt sich was Neues und Großartiges, was unsere 
Kirchen interessanter, anziehender und stärker macht.

Mit dieser nach der Pandemie „nullten“ Ausgabe der Zeitung 
möchte ich Euch vor allem ein schönes Weihnachtsfest und gutes 
Neues Jahr 2024 wünschen. Ich bin mir sicher, Gott begleite uns 
nach wie vor weiter. Möge das für Euch spürbar sein.

Euer Paweł Wójciga 
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NA M E ?
Wie soll unsere 

neue Pfarrzeitung 
heißen? Deine 

Meinung ist 
gefragt! 
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DAS WORT 
DER 
REDAKTION
Das Pfarrblatt / Das gute Wort / Der 
Pfarrbote / Fischa Mitte Blattl / 
Andreasbote / ….
So – oder ähnlich soll es heißen.

B I T T E  U M  I H R E  U N T E R S T Ü T Z U N G
Natürlich entstehen für den Druck und die Verteilung auch Kosten. Teilwei-
se wollen wir diese Kosten durch Werbungen hereinbekommen. Dazu laden 
wir gerne Firmen ein, ein Inserat bei uns zu schalten. Aber darüber hinaus 
werden wir sicher auch Spenden brauchen, um die Kosten zu decken. Dazu 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einem Kostenbetrag auf das 
Konto AT84 3204 5000 0500 4031 (Kennwort: Spende Pfarrblatt) unterstüt-
zen könnten.

HUBERTUSMESSE
der Jagdgesellschaft Unterwaltersdorf

Wir wissen noch nicht, wie 
wir das neue Informati-
onsblatt des Pfarrver-
bandes „Fischa-Mitte“ 
(bestehend aus den 
Pfarren Ebreichsdorf, 
Schranawand, Unter-
waltersdorf und Weigels-
dorf) heißen wird, aber wir 
freuen uns, dass wir nun eine 
1. Prototyp-Version für sie erstellt ha-
ben und wir sind guten Mutes, dieses Infor-
mationsblatt zumindest 3 mal im Jahr her-
auszugeben und an alle Haushalte zu 
verteilen.

Wir möchten Sie, geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger, ob regelmäßige und weniger re-
gelmäßige Kirchenbesucher, über die ver-
gangenen und künftigen Aktivitäten in den 
Pfarren informieren. Wir wollen Sie aber 
auch einladen, Rückmeldungen und Vor-
schläge für Inhalte zu geben. Wir möchten 
ein lebendiges Blatt gestalten, das informiert, 
weiterbildet, aber auch unterhält.

Helfen Sie uns, einen neuen Namen zu 
finden

Bei der Namensfindung unseres neuen Blat-
tes wollen wir um Ihre Mithilfe bitten: Für 
den besten Vorschlag, der dann übernom-
men werden sollten, lädt Pfarrer Pawel zu 
einem Abendessen ein!

Vorschläge bitte einfach an die Pfarrkanzlei 
(redaktion@fischamitte.at) 

KO N TA K T  M I T  D E R 
R E DA K T I O N

Wir haben eine Mail-Adresse eingerichtet, 
über die Sie mit uns kommunizieren kön-
nen: redaktion@fischamitte.at. Sie können 
uns auch gerne einen Beitrag oder eine Le-
sermeinung schicken, die wir nach Möglich-
keit auch gerne übernehmen werden.

Wir freuen uns auch, dass Thomas Lenger - 
als erfahrener Redakteur der Monatsrevue – 
uns bei der Erstellung des Pfarrblattes unter-
stützt. Wir danken Dir herzlich.

Viel Freude beim Lesen und wir freuen uns 
auf Ihre Rückmeldung.

Anlässlich des Namenstages des Schutzpat-
rons der Jägerinnen und Jäger, gedachte die 
Jagdgesellschaft Unterwaltersdorf am 04. 
November 2023 in ihrer Hubertuskapelle an 
der Brodersdorferstraße. Begleitet von den 
Leithaprodersdorfer Jagdhornbläser feierte 
Stadtpfarrer Pfarrmod. Mag. Pawel Wojciga 
und Pfarrmod. P. Mag. Stefan Vukovits aus 
Loretto einen Wortgottesdienst.

Jagdleiter Anton Reiter begrüßte dabei die 
zahlreich teilnehmende Jägerschaft. Im An-
schluss fand die traditionelle Hubertusjagd 
bei strahlendem Herbstwetter statt.



WELTMISSIONS-SONNTAG
  Die größte Solidaritätsaktion unseres Planeten

Der Monat Oktober gilt traditionell als Mo-
nat der Weltmission. Als Teil der großen 
Weltkirche verkauften daher fleißige Helfe-
rInnen auch heuer wieder in allen Ortsteilen 
köstliche Schokopralinen und Happy-Blue-
Chips. Die Einnahmen dieser MISSIO-Ju-
gendaktion kommen den Ärmsten der Ar-
men in Afrika, Asien und Lateinamerika 
zugute. Wir konnten Spenden in Höhe von 
rund 1.000 Euro (!)  sammeln und freuen 
uns auf die Jugendaktion im nächsten Jahr - 
jeder gebe, wie er es sich in seinem Herzen 
vorgenommen hat (2 Kor 9,7).

  

PPffaarrrree  UUnntteerrwwaalltteerrssddoorrff 

 
  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
zzuumm  BBeessuucchh  ddeess  

„„LLeebbeennddiiggeenn  AAddvveennttsskkaalleennddeerrss““  
 
 

In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit vergessen wir schnell, wie 
schön die Adventszeit sein kann. So wollen wir auch heuer mit dem 

Lebendigen Adventskalender in Unterwaltersdorf dazu beitragen,  
die Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit anderen zusammen 

Gemeinschaft zu pflegen und Zeit zu teilen. 
 

Vom 01.-24.Dezember wird jeweils um 18.00 Uhr an einem anderen 
Haus ein Adventsfenster „geöffnet“, 

die Gestaltung obliegt den jeweiligen Gastgebern.  
 

So soll der Advent als besondere Zeit neu in unser Bewusstsein rücken. 
 

Wo an welchem Tag ein Fenster geöffnet wird, sowie abweichende 
Uhrzeiten finden Sie auf unserer Homepage www.fischamitte.at,  

im Schaukasten bei der Kirche und am Schriftentisch. 
 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Team der Pfarre Unterwaltersdorf 
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E R N T E DA N K

DER SCHATZ VON 
EBREICHSDORF

Großes Erntedankfes im Pfarrgarten in Ebreichsdorf

Was hat der Goldfund aus vorchristlicher 
Zeit mit dem Erntedankfest wie es in der 
Kirche üblicherweise gefeiert wird zu tun? 
Am erste Blick - gar nichts.

Die vorbereiteten Heurigenbänke bieten 320 
Personen Platz doch sie reichen an diesem 
Sonntag bei weiten nicht, viele Menschen 
stehen, haben keinen Sitzplatz bei der Feld-
messe im Pfarrgarten.

Die Sonne lacht mit Pfarrer Pawel um die 
Wette, an diesem Sonntag, den 1.Oktober.  
Er, und einige seiner Mittarbeiter sind mehr 
als glücklich über nahezu 400 Besucher.

Viele Menschen werden heute für Ihre inten-
sive Vorbereitungszeit mit einem wunder-
schönen Fest belohnt. 

Pawel lässt eine Schatzkiste zum Altar brin-
gen. Drinnen sind -Überraschung! - die 

wertvollsten Schätze von Ebreichsdorf, der 
schon erwähnte Goldschatz, der beim Bahn-
bau gefunden wurde (in Kopie), aber auch 
viele Dinge, die man nicht sehen kann, wer-
den symbolische thematisiert. 

Und ganz unten in der Kiste siehst du das 
überhaupt wertvollste von Ebreichsdorf – 
das eigene Spiegelbild.

Peter Kafka

Nimm oh Herr die Gaben die 
wir bringen�
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E R N T E DA N K

DANKE FÜR ALLE 
GUTEN GABEN

Im Herbst dankten wir Gott im Rahmen eines „Erntedankfestes“ zusammen 
mit unseren Bäuerinnen und Bauern für eine gute und ertragreiche Ernte. 

Liebevoll gebundene Erntekronen, Obst, 
Feldfrüchte und Getreide wurden gesegnet 
und zierten unsere Kirchen. Jede Pfarre ge-
staltete das Fest auf eine andere Weise und 
ob nun mit Oldtimertraktoren die Erntekro-
ne durch den Ort gefahren wurde, Erntebü-
scherl oder Weckerl verteilt oder der Musik-
verein aufgespielt hat, das gemütliche 
Beisammensein bei einer anschließenden 
Agape hatten alle gemeinsam. 

Pfarre Unterwaltersdorf am 17.09.2023
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Bilder vom heurigen 
Erntedankfest in der 
Pfarre Weigelsdorf�

PAT R O Z I N I U M

PETER & PAUL
Bei strahlend heißem Wetter feierte die Pfarre Weigelsdorf am 18. Juni 
2023 im Pfarrgartten unseren Kirchenpatron Peter und Paul. Die Agape 
wurde von der Dorferneuerung Weigelsdorf ausgerichtet und war der 
Ausklang des Dorffestes.
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ICH BIN PRIESTER WEIL: 
ich immer Menschen mit Gott 
versöhnen wollte

KIRCHE BEGEISTERT 
MICH WEIL: diese Firma nie 
zugrunde geht

ALS KIND WOLLTE ICH 
(BERUF) WERDEN : 
Bio-Chemiker 

DAS BRINGT MICH ZUM 
LACHEN: wenn viele 
Menschen zusammenkommen

NACHDENKLICH MACHT 
MICH : warum so wenig 

Menschen in die Kirche 
kommen

MEINE SCHÖNSTE KIND-
HEITSERINNERUNG : … 
Geschenke zu Weihnachten

DIESE DREI WÖRTER 
FALLEN MIR ZUR STADT-
GEMEINDE EBREICHS-
DORF EIN : miteinander, 
menschlich, mehr (Feste, 
Freude, feierlich – es kommt 
mir so vor als wollten wir 
immer mehr, größer und 
mehr...)

DORT WÜRDE ICH GERNE 
EINMAL HINREISEN: 
Livingstone

MEINE LEIBSPEISE IST:  
Stelzen
� ¶
WEIHNACHTEN BEDEU-
TET FÜR MICH : derzeit 
Stress und doch Zauberstim-
mung 

MEIN LIEBLINGSWEIH-
NACHTSLIED HEISST:   
Stille Nacht

2023 WAR: für mich wunder-
bar (war, bin fünfzig geworden)

MEINE NEUJAHRSVOR-
SÄTZE SIND : die ganze Bibel 
nochmals von A bis Z zu lesen

FÜR 2024 WÜNSCHE ICH :  
uns mehr Frieden, mehr 
Frieden unter den Völkern

P FA R R F E S T

HL. BARTHOLOMÄUS
Am 27. August 2023 lud die Pfarre Unterwaltersdorf zum Pfarrfest 
anlässlich des Patroziniums zu Ehren des Hl. Bartholomäus ein..

I N T E RV I E W

WORD-RAP MIT PAWEL
Lernen Sie in einem kurzen „Word-Rap“ unseren Pfarrer 
Paweł Wójciga ein wenig besser kennen .

Ich wünsche 
uns mehr 
Frieden unter 
den Völkern�

Pfarrmoderator Pawel Wojciga 
zelebrierte mit Unterstützung 
von Kaplan Eusebius Chimene 
und Diakon Dirk Dillmann die 
Hl. Messe in der sehr gut be-
suchten Kirche. Die rhyth-
misch-musikalische Umrah-
mung übernahm die Band der 
Pfarre Pottendorf und Frau Dir. 
Mag. Beatrix Dillmann. Im An-
schluss konnten sich die Gäste 
neben der üblichen Agape mit 
selbst gebackenen Mehlspeisen 
und Kaffee auch über das Mit-
tagsangebot wie Feuerflecken, 
Ofenkartoffeln, Chilli Con Car-
ne und Grillwürstel, welches lie-
bevoll vom Team des Pfarrge-
meinderates und freiwilligen 
Helfern zubereitet wurde, freu-
en. Die Kinder hatten großen 
Spaß bei der Kinderolympiade, 

bei der alle Sieger wurden und 
fürs Mitmachen gab es Urkunde 
sowie eine Medaille. Für Riesen-
spaß bei großen und kleinen 
Kindern sorgte die Hüpfburg, 
die keine Sekunde leer stand. 
Nach der vielen Bewegung und 
den ganzen Spaß konnten sich 
Alle frisches Popcorn aus der 

Pop Corn Maschine abholen. 
Bei bestem Wetter fand das Fest 
gegen 16 Uhr seinen Ausklang. 
Wir bedanken uns bei unseren 
lieben Gästen, den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern und 
allen Spendern für diese unver-
gessliche Pfarrfest. 



Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2024

wünscht Ihnen das Team KIA Miltner

KFZ MILTNER KG  Prinz Eugen Straße 2, 2442 Unterwaltersdorf  |  T: +43 2254 73844  |  office@kfz-miltner.at
www.kfz-miltner.at

KIA NIRO EV
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ERSTKOMMUNIONSVORBEREITUNG 
IN WEIGELSDORF
Am 22.10.23 wurden die 13 
Kinder der Erstkommunions-
vorbereitung in der Familien-
messe vorgestellt.

Vor einigen Jahren haben sich 
die Eltern dafür entschieden, 
dass ihr Kind durch das Sakra-
ment der Taufe in die Gemein-
schaft der röm-.kath. Kirche 
aufgenommen wird. Nun dür-
fen die Kinder ihren nächsten 
Schritt gehen und kommen je-
den 2. Dienstag in die Erstkom-
munionsstunde.

Mit viel Elan und Fragen berei-
chern die Kinder jede Stunde 
und machen diese zu einem Fest 
des Staunens.

Am 2.11.23, Allerseelen, haben 
wir gemeinsam mit den Kin-
dern Blumenzwiebel im Garten 
um die Kirche herum gepflanzt.
Die trocknen braune Zwiebel 
wurde in die Erde gelegt und zu-
gedeckt. Nun dürfen wir hoffen, 
dass sie im kommenden Früh-
jahr zu neuem Leben erwachen.

Uli Vlach

SPIELENACHMITTAG IN DER 
PFARRE WEIGELSDORF

In den vergangenen Jahren hat-
ten die Kinder mit vielen Ein-
schränkungen zu kämpfen. Als 
Hausärztin erfahre ich immer 
wieder, wie sehr auch heute 
noch die Coronazeit uns alle be-
einträchtigt hat und die Kinder 
in einem besonderen Maß!

„Das Beste zum Spielen für ein 
Kind ist ein anderes 
Kind.“(Friedrich Fröbel  (1782-
1852), deutscher Reformpäda-
goge, Begründer des Kindergar-
tens).

Mit diesem Satz im Kopf rief ich 
gemeinsam mit Mathias Hacker 
den Spielenachmittag ins Leben.

Die Kinder können an jedem 3. 
Samstag im Monat von 16:00 – 
18:00 Uhr in den Räume der 
Pfarre Weigelsdorf gemeinsam 
mit anderen Kindern ihre Zeit 
verbringen. Wenn es das Wetter 

zulässt, dann werden wunder-
baren Fußballmatche im Garten 
veranstaltet.

Karten oder Brettspiele aber 
auch kleine Bastelarbeiten las-
sen die Zeit wie im Flug verge-
hen.

Wir freuen und immer wieder 
auf die gemeinsame Zeit mit 
den Kindern!
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HERZENSKINDER

SENIORENTREFFEN
SENIORENTREFFEN IM PFARRSAAL UNTERWALTERSDORF:

Der Verlust eines Kindes ist 
nicht wirklich in Worte zu 
fassen, oftmals surreal – egal 
wie viel Zeit vergehen mag…

Nach dieser Ohnmacht dieses 
Verlusts entstehen spezielle 
Bedürfnisse, die von anderen 
Mitmenschen oft gar nicht 
wahrgenommen oder verstan-
den werden. Gemeinsam, 
durch Erfahrungsaustausch in 
einem geschützten Rahmen 
eines ganzheitlichen Men-
schenbildes wollen wir der 
Trauer einen Rahmen und  ei-
nen Platz bieten, um wieder 
Selbstwirksamkeit und eigene 
Balance zu erlangen. 

Um den Lernprozess mit dem 
schmerzlichen Verlust zu le-
ben uns und als Teil der Le-
bensgeschichte zu begreifen, 
sollen uns offene sowie ver-
ständnisvolle Gespräche mit-
einander stärken. Vielleicht 
werden dabei Unterschiede 
aber auch Gemeinsamkeiten 
entdeckt, denn jeder hat einen 
anderen Zugang und Verarbei-
tungsprozess. Bei uns sind alle 
– unabhängig des Alters, des 
Geschlechtes, der Weltan-
schauung oder des Zeitraumes 
des Verlustes – herzlich Will-
kommen, die sich einbringen 
oder einfach nur zuhören 
möchten. 

Wir treffen einander am den 
25. Jänner 2024 um 18.30 Uhr 
im Jugendraum der Pfarre Un-
terwaltersdorf (Aufgang zum 
1. Stock im Durchgang).

Wir freuen uns auf Euch!
Angelika und Manuela

Termine: 
18. Dezember 2023

15. Jänner 2023
19. Februar 2024

 18. März 2024
15. April 2024

13. Mai 2024
17. Juni 2024
15. Juli 2024

T E R M I N E

Wochentagsmessen:
Mo UW 8:00 Uhr
Di ED 18:30 Uhr
Mi WD 18:30 Uhr
Do ED 18:30 Uhr
Fr UW 8:00 Uhr
Sa WD 18:30 Uhr

Seelsorgeraum/Stadtgemeinde Ebr.:
24. Dezember 2023
Eucharistiefeier:
Ebreichsdorf um 15:00 Uhr
Unterwaltersdorf 22:00 Uhr
Weigelsdorf um 22:00 Uhr

Krippenspiel:
Weigelsdorf 16:15 Uhr
Unterwaltersdorf 16:30 Uhr

25. Dezember 2023
9:15 Uhr Hl. Messe UW
9:15 Uhr Hl. Messe WD
10:30 Uhr Hl. Messe ED

26. Dezember 2023
8:00 Uhr hl. Messe Schranawand
9:15 Uhr Hl. Messe WD
9:15 Uhr Hl. Messe UW
10:30 Uhr Hl. Messe ED

31. Dezember 2023
9:15 Uhr UW
9:15 Uhr WD
10:30 Uhr ED

1. Jänner 2024
10:30 Uhr hl. Messe ED
17:00 Uhr hl. Messe UW

6. Jänner 2024
8:00 Uhr hl. Messe Schranawand
9:15 Uhr hl. Messe WD
9:15 Uhr hl. Messe UW
10:30 Uhr hl. Messe ED

Messen mit Radio Maria
Donnerstag,18.01.2024  
Ebreichsdorf 18:30 Rosenkranz 
und 19:00 Hl. Messe

Mittwoch, 31.01.2024  
Weigelsdorf  18:30 Rosenkranz 
und 19:00 Hl. Messe

Freitag, 23.02.2024  
Unterwaltersdorf 8 Uhr Hl. Messe

Parteinverkehr:
Montag: 
UW: Nach der Messe um 08:00

Dienstag: 
Ebdf 10:00-12:00

Mittwoch: 
Ebdf 16:00-18:00
 Wdf  nach der Messe um 18:00

Freitag: 
Ebdf  10:00-12:00
UW  Nach Messe um 08:00 
oder nach telfonischer 
Vereinbarung.

Monatlich finden gemütliche 
Treffen der Seniorinnen 
und Senioren im Pfarr-
heim in Unterwaltersdorf 
statt. Dabei gibt es interes-
sante Vorträge, gemeinsames 
Singen und Spielen oder auch kleine Aus-
flüge.  Natürlich darf auch die gemütliche 
Unterhaltung nicht zu kurz kommen.

T E R M I N E



T E R M I N E

Die Sternsinger sind unterwegs 

in Weigelsdorf: 
Donnerstag, 4 Jänner 2024

ab 9:15 Uhr

Freitag, 5. Jänner 2024
ab 9:15 Uhr

Samstag, 6. Jänner 2024
ab 10:15 Uhr

in Ebreichsdorf: 
  Dienstag, 2. Jänner 2024

     von 10 bis 12 Uhr & 14 bis 16 Uhr

Mittwoch, 3. Jänner 2024    
von 10 bis 12 Uhr & 14 bis 16 Uhr

Donnerstag, 4. Jänner 2024 
von 10 bis 12 Uhr & 14 bis 16 Uhr

Freitag, 5. Jänner2024 
von 10 bis 12 Uhr & 14 bis 16 Uhr

sowie auch am 
Samstag, 6. Jänner 2024

um 11.30h Uhr beim Markt am 
Rathausplatz

Wir freuen sich auf Euch, und auf 
viele offene Türen!  

Gerne auch gegen Voranmeldung.
Tel.: 0676 559 36 30 oder per 
Email: kanzlei@fischamitte.at

Die Sternsinger werden heuer am 5.1.2024 am Nachmittag, am 6.1. Vormittag und Nach-
mittag sowie am 7.1.2024 am Nachmittag in Unterwaltersdorf unterwegs sein. Sie freuen 
sich auf viele offene Türen! 

Da es auf Grund der wachsenden Bevölkerung von Unterwaltersdorf und der vielen 
Wohnhausanlagen immer schwieriger für unsere Sternsinger wird, alle Wohnungen ein-
zeln zu besuchen, bieten wir für die Wohnhausanlagen ein gemeinschaftliches Singen an. 

Freitag, 5.1.2024 	
Wohnhaus neben der Kirche 14:00 Uhr
Wr. Neustädterstraße am Parkplatz um 14:15 Uhr

Samstag, 6.1.2024 	
Rösselhof Spielplatz 17:00 Uhr

Sonntag, 7.1.2023	
Wohnhaus Mitterndorferstraße (neben Theodor Gülchergasse) 14:15 Uhr
Hasengarten Parkplatz 17:00 Uhr

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger in ihrer Wohnung trotzdem möchten, bitten wir 
um Anmeldung im Pfarrsekretariat unter 0676/559 36 30 oder per E-Mail an kanzlei@
fischamitte.at. 

Freitag, 5.Jänner 2024
Nachmittag ab 14 Uhr
• Bayernlandl, Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstraße ab Haus Nr. 10, 
   Pollirmühlstraße, Schloßgrabenweg
• Wohnhäuser bei der Kirche, Bahnstraße, rechte Bahnzeile, Brodersdorferstraße
• Goldackerstraße, Schmaler Weg, Mitterndorferstraße ab Nr.2, Figlstraße
• Reitschulgasse, Mühlgasse, Im Winkel, Oskar Helmer - Straße

Samstag, 6.Jänner 2024
Vormittag nach der Messe 10:15 - 12:30Uhr
• Wr. Neustädterstraße bis Haus Nr.10, Gülchergasse, Lindenallee (Reihenhäuser neben Billa)
• Hauptstraße, Am Anger, Mitterndorferstraße (Reihenhäuser neben Billa) 
• Wienerstraße, Don-Bosco-Straße, Pflanzsteig, P. Silberbauer - Straße
• Ebreichsdorferstraße, Ing. Julius Raab -Straße, Drittelweg, Rudolf Jursitzky - Weg

Nachmittag ab 14 Uhr
• Reihenhäuser Rösselhof
• Schloßgarten, Lindenallee, Anton Studeny - Straße, Dr. Josef-Piller - Gasse
• Fischagasse, Feldgasse, Matthäus Mayer - Gasse, Dr. Schreber - Gasse, Bienengasse bis Ackergasse
• Bienengasse ab Ackergasse, Ackergasse, Gustav Lehner - Gasse

Sonntag, 7.Jänner 2024
Nachmittag ab 14 Uhr
• Linke Bahnzeile, Dr. Heinrich Bach - Straße, Hasensteig, Jägersteig, Unterfeldstraße
• Dr. Karl Renner - Straße, Triftgase, Karl Hietz - Gasse, Dr. Johann Kirchberger - Straße
• Kompletter Hasengarten
• Wohnhaus Mitterndorferstraße (neben Th.Gülchergasse), Mitterndorferstraße Nr. 3

Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass alle unsere Sternsinger - Kinder 
freiwillig in ihren Ferien für eine gute Sache unterwegs sind und damit einer Jahrzehntelangen 
Tradition folgen. Leider kommt es öfter zu unschönen Schimpfattacken gegenüber den Kin-
dern. Wenn Sie den Besuch nicht möchten, dann verstehen wir das, wir bitten aber davon 
Abstand zu nehmen, die Kinder verbal zu beleidigen oder zu kränken. Ein einfaches NEIN 
DANKE reicht aus, wenn sie den Besuch nicht wünschen.

Die Sternsinger sind unterwegs in Unterwaltersdorf 
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